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Wir danken Ihnen, dass Sie unsere  Haustür  gekauft haben, Sie haben das Produkt von höchster Qualität 

ausgewählt, mit sehr guten Funktionseigenschaften und technischen Parametern. Die richtig durchgeführte 

Montage garantiert hohen Nutzungskomfort für viele Jahre. Deswegen lesen Sie bitte diese Montage- und 

Gebrauchsanleitung genau durch. 

 

Allgemeine Hinweise :  

1. Es wird empfohlen, dass die Tür in einer aufrechten Position transportiert und gelagert wird. 

2. Die Tür muss von einem spezialisierten Montageunternehmen oder von Personen durchgeführt werden, 

die über notwendige Kenntnisse und Erfahrung im Bereich der Türmontage verfügen. 

3. Bei Montage und bei der Fertigstellung ist die Tür mit Folie und Klebeband zu schützen. Es ist dabei zu 

beachten, dass manche Klebstoffe Rückstände bilden können – solche Klebstoffe sind zu vermeiden.    Die 

Tür ist vor aggressiven und ätzenden Mitteln zu schützen. 
 

ACHTUNG :  der Türrahmen und Türflügel sind  werkseitig mit einer Schutzfolie gesichert,  diese 

sollten  innerhalb von  14 Tagen ab der Montage entfernt werden.  
 

ACHTUNG :  Vor der Montage  die Tür  genau überprüfen und eventuelle Mängel  sofort melden. 

Nach der Montage die Mängel und  Schadensmeldungen werden  NICHT ANNERKANT. 

 

 

2. Montagevorbereitung 

1.1  Vor der Montage muss man überprüfen, ob die Tür komplett und mangelfrei ist. Wenn die Tür 

beschädigt ist oder wenn Teile fehlen, darf man mit der Montage nicht beginnen.  

1.2  Die Öffnung, in der die Tür zu montieren ist, muss der Außenbreite des Türrahmens angepasst sein. 

Zwischen dem Rahmen und der Wand  ist ein Abstand von ca. 1 cm oben und seitlich zu halten.      Dieser 

ist mit Montagekeilen abzusichern. 

 

3. Montage der Tür 

Bevor Sie mit der Montage beginnen , überprüfen Sie bitte,  ob alle Anforderungen erfühlt sind,  damit  

Ihre Haustür nach der Montage als Sicherheisttür RC2  gelten kann. 

Im Besonderen achten Sie auf nachstehende Anforderungen: 

 

3.1  Anforderung an das Mauerwerk zur Montage von einbruchhemmenden Bauteilen 

Einbruchhemmende Bauteile sind für den Einbau in Massivwände vorgesehen. Besondere Gegebenheiten 

der Mauerwerksöffnung, wie z. B. zweischaliges Mauerwerk, sind ebenso anzugeben wie die Lage des 

Elementes in der Laibung oder die Art des Mauerwerkes, siehe Tabelle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einbruchhemmende Türen sind vollständige Elemente und bedürfen eines gewissenhaften Einbaus. Die 

Wände müssen im Aufbau mindestens der DIN V ENV 1627 entsprechen 

Befestigen am Mauerwerk  
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3.2 Anforderung an den geigneten Wandaufbau   

Zuordnung der Widerstandsklassen von einbruchhemmenden Bauteilen zu Holztafelwänden 

(DIN EN 1627: 2011-09; Tabelle NA. 4). siehe Tabelle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.3 Anforderung an die Verglasung zum Einsatz in einbruchhemmenden Bauteilen 

 In der Widerstandsklasse RC 1 N und RC 2 N wird keine durchbruchhemmende Anforderung an die 

Verglasung gestellt, d. h. hier ist der Einsatz von Normalglas (Isolierglas) möglich. 
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3.4 Einbau in der Öffnung 

Der Türrahmen wird in eine überprüfte und vorbereitete Öffnung  

eingebaut – der Türflügel  ist vorher abzunehmen.   

Die Montage erfolgt mittels  Dübeln.  

Die Montagelöcher  sind im Rahmen zu bohren; 

 der Durchmesser ist den Dübeln anzupassen.   

 

 

 

 

 

 

Die Verteilung der Dübeln ist der nachstehenden Zeichnung zu entnehmen. 

Abb.1 

 
Der Türrahmen ist in die Öffnung in der Mauer   zu stellen und mit Distanzklötzchen wie in der Abb.1 

horizontal und vertikal auszurichten – anfangend von der Scharnierseite. Dann sind die Diagonalen zu 

messen und die Tiefe der Lage des Rahmens in Bezug auf die  

Wandfläche außen oder innen zu überprüfen.    Die Distanzklötzchen dürfen nicht entfernt werden.    Der 

so gestellte Rahmen ist an die Mauer mit Dübeln zu befestigen.  

Bei der RC2-Montage muß die Haustür an  allen gezeigten Montagepunkten unbedingt hinterklotzt 

werden 

 

Nach dem Stand der Technik sollen die montierten Rahmen zusätzlich abgedichtet werden – von innen 

dampfdicht und von außen wasserdicht.  Dazu können entsprechende Dichtbänder oder -massen benutzt 

werden, die auf der Rauminnenseite eine dampfdichte Verbindung des Rahmens mit der Mauer und von 

außen eine dampfdurchlässige aber wasserdichte Verbindung herstellen. 

 

Auf den so montierten Rahmen ist der Türflügel zu hängen und zu überprüfen, ob er sich gut schließt und 

anliegt.  (ACHTUNG – der Flügel ist schwer und soll von 2 Personen gehängt werden) 
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Bei Bedarf ist die Lage des Rahmens 

zu korrigieren, damit der Flügel 

gleichmäßig an den Rahmen anliegt 

und leicht geschlossen werden kann.     

 

Wenn die Tür richtig schließt, ist der 

Raum zwischen dem Rahmen und der 

Mauer mit Montageschaum 

abzudichten.  

 

4.   Montage der Türschwelle  

Die Türschwelle ist am Boden mit drei Dübeln  zu montieren. Dabei ist zu beachten, dass die Verbindung 

der Schwelle mit dem Boden mit Kompriband  (a)  oder anderer Dichtmasse  (b)  abzudichten ist.   Bevor 

die Schwelle mit den Dübeln festgeschraubt wird, ist ihre horizontale Ausrichtung zu überprüfen und wenn 

nötig, zu korrigieren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Einstellung und Montage des Zubehörs  

5.1  Die Tür ist mit Bänder ausgerüstet, die die Einstellung des Flügels in 3 Ebenen ermöglichen. Nach 

Montage und während der Nutzung, wenn der Flügel nicht richtig arbeitet, muss er entsprechend, wie unten 

angezeigt, eingestellt werden. 

Um Bänder einzustellen , bitte mit dem Imbusschlüssel entsprechende Schraube laut unteren Bilder drehen. 

 
 

Der Druck des Flügels auf der Schlossseite kann durch die Änderung der Lage des Riegelbleches des 

Hauptschlosses geändert werden, indem man zwei Schrauben einstellt, die sich in der Riegeleinlage  

befinden, und das Blech verschiebt. Nach der Einstellung sind die Schrauben festzuziehen. 

 

5.2    Nach der Montage der Tür, ist die Griffstange, der Türdrücker und die Rosetten des Profilzylinders zu 

montieren.  Die Griffstange wird an den auf dem Flügel vormontierten Montageschrauben befestigt, wobei 

man dazu den beigefügten Sechskantschlüssel benutzt.    
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Der Türdrücker und der Profilzylinder  sind mit den beigefügten Schrauben anzuschrauben. 

 

ACHTUNG :  der Vierkant -Bolzen sollte am Drücker 

 genau  laut unterer Zeichnung montiert werden .   

Montierter Vierkant  darf  auf keinen Fall   

länger als  40 mm  sein 

                                                                X  = max  40 mm 

 

 

 

Achtung: um die RC2 Klasse zu gewährleisten die Verriegelungen nach der Montage voll eingreifen 

müssen.  

 

Achtung : bei der Tür  die  beigelegte Sicherheitsrosette Sicherheitsprofilzylinder     verwenden.  

 

6.  Montage der  Seiten- und Oberlichter  mit RC2 Klasse 

Die Tür, die Sie gekauft haben, ist so konstruiert, dass die Montage von Seiten- und Oberlichtern 

möglich ist.    Die gekauften Seiten- und Oberlichter werden immer getrennt geliefert und selbständig 

montiert.  Die gelieferten Seiten- und Oberlichter sind voll verglast.    

6.1     Vorbereitung der Seiten- und Oberlichter zur Montage 

 Vor der Montage der Seiten- und Oberlichter sind die Glasscheiben zu entfernen. Dazu muss erst die 

Glasdichtung an der Innenseite entfernt werden und dann die Glasleisten sind zu demontieren.  Bei 

Sicherheits Seitenteilen und Oberlichter ist die Glasscheibe zusätzlich mit dem Aluminiumwinkel  

festgeschraubt.  Um die Glasscheibe zu demontieren sind die Alu-Winkel abzuschrauben .  Erst dann 

kann die Scheibe herausgenommen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6.2    Dann ist der Rahmen der Lichter mit dem Türrahmen zu verbinden, wobei das Verbindungsprofil 

(1) und der Dichtschnurr (3) anzusetzen sind. Auf der markierten Stelle sind Löcher für 

Verbindungsschrauben (2)  zu bohren und die Lichter sind mit dem Türrahmen in den Abständen, die in 

der nächsten Abbildung angezeigt sind, zusammenzuschrauben. 
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Es ist auch wichtig, den Satz richtig zu stellen, sodass die zusammengeschraubten Rahmen der Tür und der 

Lichter in einer Ebene liegen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Richtige Anordnung der Schrauben, die das Oberlicht und Seitenteile  mit dem Türrahmen  

verbinden  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6.3    Die Montage des Türrahmens mit den Lichtern erfolgt genauso, wie beim Türrahmen selbst.  Der 

Türrahmen wird in eine überprüfte und vorbereitete Öffnung eingebaut – der Türflügel  ist vorher 

abzunehmen.  Die Montage erfolgt mittels  Dübeln. Die Montagelöcher  sind im Rahmen zu bohren; der 

Durchmesser ist den Dübeln anzupassen 
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Der Türrahmen ist in die Öffnung in der Mauer   zu stellen und mit Distanzklötzchen wie in der Abb.1 

horizontal und vertikal auszurichten. Die Distanzklötzchen dürfen nicht entfernt werden.    Der so gestellte 

Rahmen ist an die Mauer mit Dübeln oder mit Montageanker zu befestigen. Bei den Montageanker müssen 

diese immer innen und außen montiert werden 

Bei der RC2-Montage muß die Haustür und Seitenteil an  allen gezeigten Montagepunkten unbedingt 

hinterklotzt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Stand der Technik sollen die montierten Rahmen zusätzlich abgedichtet werden – von innen 

dampfdicht und von außen wasserdicht.  Dazu können entsprechende Dichtbänder oder -massen benutzt 

werden, die auf der Rauminnenseite eine dampfdichte Verbindung des Rahmens mit der Mauer und von 

außen eine dampfdurchlässige aber wasserdichte Verbindung herstellen. 

 

6.4    Nach der Montage der Rahmen und Aufhängen des Türflügels ist die Glasscheibe des Lichts wieder 

einzusetzen, wobei man in der umgekehrten Reichenfolge vorgeht, d.h. die Glasscheibe einsetzen,  die 

Wärmesperre einlegen, die  Scheibe mit  Aluminiumwinkel und Schrauben befestigen .  Dann  die 

Glasleisten montieren  und  die Dichtung einlegen . 

Achten Sie bitte darauf daß die Einbruchhemmende P4 Scheibe von außen  montiert ist.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leisten  (1)  und Dichtung  (2) montieren.  

 

7. Bodeneinstandsprofil   

Bei Neubaumontage sollte ein Bodeneinstandsprofil  

verwendet werden. Je nach der Wärmedämmung verwendet 

man Bodeneinstandsprofil  35 , 85, 135 oder 185 mm hoch. 

Bodeneinstandsprofil  ist mit den Schrauben an die Schwelle 

zu  montieren und dann  auch mit  Montageanker an den 

Fußboden.  

Dieser Profil ist als Zubehör erhältlich . 

 

8. Pflegehinweise  

Splendoor  Haustüren werden mit wetterfesten Beschichtungsmaterial versehen. Diese sind 

unempfindlich gegen atmosphärischen Einflüsse, dennoch sind Oberflächenverschmutzung durch Staub 

und andere Luftinhaltsstoffe unvermeidlich.   Damit die Haustür jahrelang schön bleibt, empfehlen wir, 

diese regelmässig mit einem feuchten Tuch zu reinigen. Eventuell kann ein neutrales oder ganz schwach 
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alkalisches handelsübliches Reinigungsmittel zum Entfernen stärkerer Verschmutzungen in lauwarmes 

Wasser gegeben werden.  Bei der Verwendung von Reinigungsmitteln sind diese mit klarem Wasser 

abzuspülen. Verwenden Sie keine Lösungsmittel, die Ester, Ketone, hochwertige Alkohole, Aromaten, 

Glykoläther, Kohlenwasserstoffe oder dergleichen enthalten.  Verwenden Sie keine Scheuermittel, da diese 

die Oberfläche beschädigen können. Edelstahlteile rosten nicht, dennoch kann sich durch Umwelteinflüsse 

(salz- und jodhaltige Luft), durch Kontakt mit eisenhaltigen Stoffen oder durch sonstige Verschmutzung 

Flugrost auf der Oberfläche absetzen. Flugrost ist daher auch kein Reklamationsgund. Diese von außen an 

die Edelstahlteile herangetragenen Verunreinigungen können mit Edelstahlreiniger entfernt werden.  

Alle Beschläge sind werkseitig vorgeölt. Verschmutzungen während des Einbaus sind durch die 

Montagefirma zu entfernen.  Einmal jährlich sollten alle beweglichen Teile geölt werden.  Alle Schrauben 

sollten auch kontrolliert und nach Bedarf angezogen werden. Für die regelmäßige Glasreinigung sollten 

am besten handelsübliche Reiniger mit reichlich Wasser verwendet werden.  Der Sitz und die Lage der 

Dichtung bzw. ihre Güte und Sauberkeit sollte regelmäßig überprüft werden. 

Achten Sie bitte darauf, dass Ihre Haustür nach dem Einbau von Baustellenstaub und Baustaub in 

der Bau- oder Renovierungsphase verschont wird. 

 

9. Elektrischer  Türöffner  mit Entriegelung und  Verkabelung - Optional. 

Elektrischer Türöffner bei Bestellung ist immer Werkseitig montiert.  Falls nachbestellt ,Türöffner zum  

Nachrüsten ist immer  als  Set  mit dem Schließblech geliefert.   Um das Schließblech mit dem E-Öffner zu 

montieren sollte  erst das alte Schließblech am Türrahmen  demontiert werden.  Dann  sollte das neue 

Schließblech mit montiertem E-Öffner mit  den Nieten die dabei beigelegt sind montiert werden. Trafo im 

Set nicht enthalten. 

 E-Öffner -  technische  Daten  

Material :      Zinkgruckguß Zamak 

Abmessung (HxWxT)      66 x 20,1 x 25,5 mm 

Haltekraft             350 kg 

Betriebstemperatur            -15°C  bis  +40°C    

Stromverbrauch        11-13 V DC 

AC maximale Vorspannung   9-14 V  AC 

DC maximale Vorspannung                  7-14 V DC 

 

Klassifizierungsschlüssel  nach 

DIN EN 14846:2008 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10. Mitgeliefertes Zubehör 

1. Griffstange   aus  Edelstahl           St.1 

2. Türdrücker                            St.1 

3. Rosette                              St.2 

4. Profilzylinder  + 3 Schlüssel     St.1 

 

Achtung :  Technische Änderungen die dem Fortschritt dienen bleiben vorbehalten.  

 

 

3 C 7 0 - - 2 0 - 
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MONTAGEBESCHEINIGUNG 

 

Firma ................................................................................................................... 

 

Anschrift ........................................................................................... 

 

........................................................................................................... 

 

bescheinigt dass nachstehend aufgeführte Bauteile entsprechend den Vorgaben der Montageanleitung in 

unten genanntem Objekt eingebaut wurden 

 

Objekt ....................................................................................................................................... 

 

Anschrift ................................................................................................................................... 

 

 

Element Lage im Objekt Stück Besondere Angaben 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 

 

 

……………………  ……………………  ……………………….. 

Datum    Stempel    Unterschrift 

 

 

 

 

 

 


